
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 9 (1905-1906)

Heft: 5

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


D' WANDER'S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc Fr. 1.4-0

Mit Bromammonium, glänzend erproptes Keuehhustenmittel „ 1.40
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems „ 2.—
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäehe „ 1.50

Mit Lebertran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion „ 2.50
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen „ 1.70
MP" Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalter angewendete Kindernahrung „1.75
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.

Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

Echte Berner-Leinwand.

Tisch-, Bett-,
Küchenleinen etc.
Reiche Auswahl.

Billigste Preise.

Braut-
Aussteuern.

Jede Meterzahl
direkt ab unsern
mech. und Hand-

Webstühlen.

Müller & Co Leinenweberei,muuei V» ou., Langenthal (Bern).

Fabrik-Niederlage der Chocoladen von

Lindt Spriä-ngli, 2Z"ü.rIc!b.

onditorei Spi'itn.gli
am Faradepiatz. 4MI

Thee-Handlung.

II' MIMK'8 Ml^XIKàXix
iilît kisen, gegen Leirväetlö^nstänäs, iZIsiedsueöt, Lîuterinut ste Pr. l.4ll
lüit kromsmmanium, glän^sucl srproptes Lisnelrinrsteninittsi ^ I.4l>
Illit gl/oerinpkospiiorssuren Leihen, t>si prsedöptnng ciss Xsrvsns^stsins ^ 2.—
klit pepsin unö kisstnse, ^ur Heizung àsr Verâsnnngsseô^vàetis „ >.50

^ii i.ebsrtrsn unci kigelb, vsrànnlieiists, voôlseìnneepsnàsts prnnlsion „ 2.6l>
^it Liiinîn, gegen nervöse Lioxt- nnà ^Ingsnseinnsr^sn „ I.7l>
Wê" Slaltosail, Xsue, mir grösstem pikolg gegen Vsràrniungsstôrungon

àss Lângiingsàitsr ângsrvenàsts pinàsrnàrung „ l.73

N^' Dr. >Vàvàvr'8 Zlàl^^uokvr iuià Zìlàkontioiis. -^ZW
Rniunlieirstizspnnnts Lustenmitte!, noelr von peiner irnitntion srröieöt. Üösrnii piiuüieö

^«scttczpfiL

Là k«-IàvM.
lisck-, kett-,

Küctisnlsinen ste.
Reichs àsvnirl.
Billigste preise.

kraut-
Aussteuern.

.leäs Neteizstil
liirsìrt ed unsern
rneed. nnà ilêrnà-

vsdstndisn.

IVlllllpr âi Lo I.einen«ebsrei,INUIIVI Ut. UU., <L°w,

?g.ì>riir-id4isâsr1s.gs âsr Oào<zc>is.âsri vc>n

DM.Ât.àR'êK
s.rrr ?s.rs.ctspis.t2. "ZAGI

l'KSS-



/Mod's Kopbir
wirb Bon mebigmifdjen Slutoritäten ber

©dfwetä beflert§ empfohlen für afte

eitset Seffern ©tnäfjnutg unb Straft»
etr^ö^una bebürfttgcn i^erfonen,

befonberS für SKagtn- unb ßungenlronfe,
SBleidjfüdjtige, in ber ©enefungäperiobe nadj
feineren, afuten ftranlljtiten, Dperationnt
unb SBnd^enbetten.

©matten ber Çerren ißrofefforen unb
Sierße über bie guten fRefuftate, bie mit
Slyelrob« SepJjtr in ben ©pitälerrt unb in
ber ipriBatfjroyiS ergielt worben, ftnb in
einem ißrofpette, ber gratis unb franfo be»

äogen werben !ann, niebergelegt.
3ttr tontroïïe ber fiörfiergemidjtSäu»

uaffme wälfrettb ber Sur fiefjt unfern Sunben
eine genaue Sßaage jur Verfügung.

IÎ. flxeirod $ ßie.,
Schweizerische Kcpbir-JînstaH

3üBtdj, SRämijtrafje 33

Xetepijon 2375 Telephon 2375

Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

sind die besten alkoholfreien

Tafel-, Erfrischungs- und Gesundheitsgetränke
der Gegenwart.

2 Teile Syrup und 8 Teile siedendes Wasser mit etwas Zucker geben einen feinen Grog.
Im Gegensatz zu den in Heft 10, Juli 1905, erwähnten „gesundheitschädlichen

Limonaden", welchen Saponin, eine giftige Substanz, beigemischt wird, um sie
stark schäumend zu machen, enthält die Bilzbrause zu diesem Zwecke in ganz
geringem Quantum Gummi mousseux, ein ganz unschädliches Präparat.

Bilzsyrup, welcher aus Früchten, deren Zusammenstellung Geheimnis des
Erfinders ist, hergestellt wird, gibt als kohlensaures Getränk (Bilzbrause) verarbeitet
ein gesundes durstlöschendes Getränk, welches nicht nur von Abstinenten, sondern
auch von Nichtabstinenten mit Vorliebe getrunken wird. Bilzbrause sowohl als Bilzsyrup
habe ich in Folge der im Juli in. Nr. 10 erschienenen Abhandlung nochmals unter-
suchen lassen, das Resultat war sehr günstig. Beide Analysen stehen zur Verfügung.

Kaspar Widerkehr, z, Sclmeelierg, Spiel« 21 Zürich.
Telephon 2280 Generalvertreter für den Kanton Zürich. Telephon 2280

Melrotl's Zephir
wird von medizinischen Autoritäten der

Schweiz bestens empfohlen für alle

eitler bessern Ernährung und Kraft-
erhöhung bedürftigen Personen,

besonders für Magen- und Lungenkranke,
Bleichsüchtige, in der Genesungsperiode nach

schweren, akuten Krankheiten, Operationen
und Wochenbetten.

Gutachten der Herren Professoren und
Aerzte über die guten Resultate, die mit
Axelrods Képhir in den Spitälern und in
der Privatpraxis erzielt worden, find in
einem Prospekte, der gratis und franko be-

zogen werden kann, niedergelegt.
Zur Kontrolle der Körpergewichtszu-

nähme während der Kur steht unsern Kunden
eine genaue Waage zur Verfügung.

n. Hxeiwa 5 eis..
Scvweîseiiîcve yepvttHnstatt

Zürich, Nämistraße 33

Telephon 2376 Telephon 2376

kein, milci, iieutk-al,

anerkannt beste Lsiks kür warten,
reinen Teint, gSAvn Lommsrsprosssn
und alls Ilautunreinizzkvitsn.
àr gebt mit der Lebràmarke:

Ler^rnànnsr.

sind dis besten alkobolkrsisn

làlbl-, Mjsedllllßs- iillâ KkMàWtMk
2 Teils L/rnx> und 3 Teils siedendes KVasssr mit st^vas Zineksr Asbsn einen keinen dr0A.

Im dsASNsà 2n clsn in Rskt 13, lluli 1936, srvväbnten „Assundbsitsobâdlioksn
Timonadsn^, rvslebsn Zapooin, sine Ziktigs Lubstan^, bsiZemisebt ^vird, um sis
stark sebäuinsnd ^n maeben, sntbält dis Lilxbrauss ^eu disssm ^lveoks in Kan?
ASrinASM Quantum kummi mousseux, sin ANN? unsebàdliebss Rräxarat.

lZil^sz-rnp, velobsr ans Trnebtsn, dsrsn 2nsammsnstsIlunA debsimnis des
Rrlindsrs ist, bsiZsstsllt vird, Aibt als koblsnsanrss (llstränk (LiRbrauss) verarbeitet
gin Agsnnàss dnrstlösebsndes 6strànk, rvslebss nisbt nur von Abstinenten, sondern
unsb von Hiebtabstinentsn mit Vorliebe Zetrunken vird. lZil^dranss sovobl als Lil^sz-rup
bubs iob in TolZs der im 3n!i iNà bîr. 13 srsebisnenen ^KbbandlnnZ noobmals unter-
snobsn lassen, das Resultat rvar ssbr AÜnstiA. Leids ^.nalz-ssn stsbsn ^nr VsrküAnn^.

VVitlerkeki', 8, MeMö 21, /üriek.
1ÄWH 88811 (^srlsràlvsrtrstsr kür äsn Xs-rrtort ^ürioü. löl^IlW 8888



1 Confectionär A.-G.. Zürich I, Münstergasse 30,
® (vorm A. Schlatter-Minder)

f Spezialliaus für Damenbekleidung
« Damen-Kleiderstoffe, Dameu-Confections, Damen-Wäsche, Leinen-
® nnd Baumwolhvaren, Aussteuern.

Spezialität: Damenkleider nach Mass innert 10 Stunden.
Ü Gute Qualitäten. Billige Preise.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich u. Basel.

3V^ "/o Obliga.t!OI16n, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins

Vergütung bis auf Weiteres S*/*"/" netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhaltestelle I vis-à-vis der Predigerkirche I

Mühlegasse | 5 Minuten vom Haupthahnhof |

Alle Arten Bäder Best eingerichtetes Geschäft

ïïï. Jelmoli >.«.

Zürich
Grösstes Sortiiuentshaus der Schweiz

fei

»«sere <#0 <?»/ Uer-

grafts ÄWÜT /rawc<?

ü Jelmoli «

lZoniketionär ^.-K., lüriek I, miägasse 30,
« (vorrn ^,. LoiilÄttsr-bliriäsr)

k 8pe2iiìltla»8 lür vîìmvàkIviàZ
Z Dninen-I1Ieiäer8tvKe, Vainen-0ollteetion8> I)ainen-1Vn8eiiv, leinen-
Z nnà Lanin^olitruren^ à88tenern.

Lxeàlitât: Danienkleider nnà lln88 invert 10 8tun<1en.
Snts <Zns.1itâten. Sillies?rsise.

8elivà itre<l!t«nàlt io ^iiried ». Kn8el.

3Vt°/« ôdlîgâìîvNKN, 3oàer5^àrs test, nnsZestolit snk àen èisinen oàer
àen Inîiàer;

8pAl°Sm!sgSN bs> UNZEPS^ llsposîlsniissss ASASN LinlàAôbette, 2ins

Ver^ütnnZ ins snk weiteres Z^/z °/g netto, RûàssllnnK bis
1000 per klonst obne ^nnàÎAnnA unà obns ^insverlustz

8îS^l!!iSMMôî': VsrrnietnnA von Làrsàààsrn àll ?rivsto tnr àt»
bs^sbrnnA von ^ertssàsn;

Aufbswskpung UNlt Vstvsltllng von ^sptpspisrsn, VeiinittlnnA von
TàxitsIsnIsZsn, kelàsoksvî eto.

Ladeanstalt HIü1il6A3.836 25, 2ûrià I
?ràinNà1to»toUs I vis-à-vis âsr?reâiUerkirvàs I —

HnNIexàSso j S Illinntsn vorn IIsn?tds.dnZiok >
^

^I!e ^rteo Lâàr Lest eill^eriedtetes KesetM

.„à. ^elmoli

liràà KortiineàìiW^àer Keliivei^
k«Z

Ve/'/as^es ssse/'e «?^a/a/oFS, c//e as/ Ve/'-

/asFes F/'a^/s ssi/ /^asco s's^esaack/ lve/'à.



f Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder sowie blutarme, sieb matt fühlende und nervöse, über-

arbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters
gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

Dr. Homme!'* Haematogen
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte ,.Dr. Hommel's" Haematogen
und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

NacÄsfeÄe«d ei'mgre ârzfKçTie GWacAtot, sozm't cKe« der JeecÄräwÄte
Äaum ^eefaMet ;

„Ich habe Hommel's Haematogen vielfach verordnet. Der Erfolg zeigte sich
eigentlich sofort, indem Appetit und Verdauung angeregt und das Allgemeinbefinden
der blutarmen und entkräfteten Patienten sich ganz überraschend besserte. Von
allen Eisenpräparaten, die im Gebrauche sind, hält keines auch nur annähernd eine
Konkurrenz mit dem Hommerschen Haematogen aus. Das Haematogen stellt durchaus
nicht allein ein Präparat vor, welches Anämischen als blutbildendes Mittel zu em-
pfehlen ist, sondern durch seine appetitanregende Eigenschaft fördert es den ganzen
Stoffwechsel, daher ich es denn auch gerade bei nervös-reizbaren Individuen ganzbesonders vorteilhaft wirken sah. Vielfach habe ich Haematogen Hommel rhachi-
tischen und heruntergekommenen Säuglingen verordnet, stets mit dem zufrieden-
stehendsten Erfolge.^ Vertragen wurde es stets ohne alle üblen Nebenerscheinungen,
wie sie fast allen Eisenpräparaten mehr oder weniger anhaften."

(Privatdozent Dr. med. K. Baron Budberg in Dorpat.)
„Haematogen Hommel bewährte sich auch in der diesjährigen Ferienkolonie

als ganz unvergleichliches Kräftigungsmittel von hervorragend blutbildender Wirkung.Die Zöglinge nahmen Ihr Haematogen sehr gerne. Die günstige Wirkung auf den
Organismus trat nach kurzer Zeit deutlieh zu Tage, indem die Esslust wuchs und
das Allgemeinbefinden sich bedeutend besserte. —- Auch heuer konnten wir mit
Freuden nach Schluss der Koloniezeit sehr namhafte Gewichtszunahme und vorzüg-liches Aussehen bei den mit Haematogen Hommel bedachten Zöglingen feststellen."

Für die Briinner Ferienkolonien
der Sektion Brünn des mähr.-schles. Sudeten-Gebirgs-Vereins

Der Vereinsobmann: Der Koloniearzt:
Dr. Krumpholz. Dr. Lorenz.

^
Dr. med. Grekow, Merv (Transkasp. Gebiet), sehreibt am Schlüsse eines längerenGutachtens: „Daher begrüsse ich in Haematogen Hommel mit Freuden ein Präparat,

das für unsere Gegenden, wo infolge Malaria viel Blutarmut und Appetitlosigkeit vor-
kommt, ganz unschätzbaren Wert besitzt."

„Ich habe Hommel's Haematogen mit sehr gutem Erfolge bei meinen beiden
Kindern (Zwillingen im Alter von 7* Jahren) angewandt. Namentlich das eine von
ihnen, das erheblich in der Entwicklung zurückgeblieben war, blühte unter dem
Gebrauche des Präparates förmlich auf und nahm innerhalb eines Monats 2 Pfund zu."

(Dr. med. H. Goldschmidt, Breslau.)

Worniinn IffiF Fölcnhlinnl Man verlange ausdrücklieh „Dr. Homsnel's"
llulllUliy VUI I uluuliUlly Haematogen und weise Nachahmungen zurück,

Nicolay & Co., Zürich.

s Lodvräodlivde, ill àsr lZntwiedlnng oder d si m I.grnkn ^nrnvddlsibsnàs
ILtuâer sowie dlutarirre, siod rnatt fndlenàs nnà nervöse, ndsr-

aideitste, leielit srregdsrs Ilrrvavdseire gsàsv sVItsrs

gedranedsn aïs Liräftignngsrnittsl init grvssein Ilrfolg

Hr. Hvmmvl^ àmtGll
ver Appetit ervravdt, âie geistigen unâ körxerlivlien ZLrâkte
iverâen rased Uedodvn, âas Vvsarnt-Xervevs^stera gestärkt.

jAM- Nan verlange ^'sâoed ansàrnekliod àas eokts ,.0r. Rommel's" Ilaematogen
nnà lasse sied deine àsr vielen dlaedadinnngsn ankrsàsn. "^WU

à^As ärst^e^s àfao^à, sonstt à'ss Äsr ôssc^rà/kts
Kaum Asstaàt.'

„led dads Lonunsl's Rasraatogen violfaed vsrorànst. Der frloig Zeigte siel,
eigentlivi, sofort, luàsrn Appetit nnà Vsràannng angeregt nnà àas A.Ilgernsindstinàsn
àsr dlntsrinsn nnà entkräfteten katienten sied gan-a nderrasedsnà desserts. Von
alien fisenprspsrsten, die im kedrsuotie sincl, iiäit keines suet, nur snnäiiernd eine
Konkurrenz mit dem Nommel'sàn tiaemstogen sus. Das Saernatogsn stellt ànredans
niedt allein sin ?räxarat vor, wsledss ^näinisvdsn sis dlntdilàsnàss Nittel zn ein-
pksdlsn ist, sooàern ànred seine axpstitsnregsnàô ldigsnsedgft forciert es äsn gsnxsn
Ftotkwsedssl, àadsr led es cienn sned gerade dsi nsrvös-rsizdarsn Individuen gsns^esoväers vorisilìza^t sà. Vieleck ìttììis là Haoiv8.t0A6ii Nomwsl rìiaeìli-
tisedsn nnà dsruntsrgskoininsnsn Läuglingsu vsrorànst, stets init cZern Unfrieden-
stsllsnàstsn Lrfolgs.^ Vertragen wurde es stets okns nils üblsn I^sdsnsrsodsinuogsn,
wie sis fast allen dlissnpräxsratsn insdr oder weniger andaktend

(privatdozent Hr. med. K. Karon kudberg in vorpst.)
„Hasmatogsn Iloinrnol dswädrts sied anod in àsr àissMdrigsn Vsrisnkolonie

sis ganz unvergisiokliolies Kräftigungsmittel von dsrvorragsnà blntdilàsnàsr Vfirknng.vie Zöglings nadorsn Idr Hasmatogsn ssdr gerne. Die günstige IVirknng snf àsn
Organisrnns trat vaod dürrer /isit dentlied ein Vage, indem die disslnst wneds nn<l
das Allgernsindelindsn sied deàsntsnà desserts. — .-Vuvd dsnsr konnten wir init
Freuden naed Ledlnss 6or Ivolonie^oit ssdr narndatìo dewiedts^unadins nnà vorxüg-liedes A.usssden dsi àsn rnit Haernatogsn illowrnel dsàacdten Zöglingen feststellend'

für üie krünner psrienkoionien
cier Lektion krünn lies mskr.-soliles. Ludeten-Ksdirgs-Vereins

Der Vsroinsodinann: Der lvoloniesrizt:
lZr. Krumpià. vr. dorsnr.

Dr. mkli. Lrekow, ttlerv Clransdasp. tlsdiet), sedrsidt sin Ledlnsss eines längerendlàedtsns: „IZàr degrüsss ivt, in llsemstogen llommei mit freucien ein frâpsrst,lins für unsere kegsnüen, wo infolge »sieris viel öiutsrmut unü Appetitlosigkeit vor-
kommt, gsnr unsoiiëtîdaren Wert besitrt."

„led dads Ilonunel's Haswatogsn init ssdr gutsin ioikolge dsi meinen deiüen
Kinlisrn (Zwillingen iin A^Itsr von °/« àadren) angewandt, llamentiioi, àas eins von
idnsn, àas srdsdlied in àsr dlntwioklnng ^nrnedgedlieden war, biüilte unter dem
Kebrauoiie des Präparates förmiiel, auf nnà nadrn innsrdalb eines Nonsts S ?5nnà ^nd

(llr. med. ll. Koidsctimidt, kresiau.)

lâtîifllIIIIN Illîf ^slonlllinn l lllan verlange ansàinediied „vr. Hornî^el'»'
IiUîllUl!^ III! I «luvîîìlll^! Hasinatogsnnnà weiss àedadrnnngen snrüek.

Xioolazf L- (?o., Lûûrioà.
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